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Im Um Tief Dez 7000 
 
 
 
 
 

              Vorlage 
zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am 02.02.2021 
 
 

1. Gegenstand der Vorlage: Benennung der namenlosen Grünanlage zwischen Born-
straße, Hackerstraße und Gutsmuthsstraße in Berlin-
Steglitz in „Onkel-Emil-Park“ 
 

2. Berichterstatter: Bezirksstadträtin Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: a) Das Bezirksamt beschließt, die namenlose Grünanlage 
Gutsmuthsstraße 8 / Hackerstraße 26 (Flurstück 4967) in 
12163 Berlin in Onkel-Emil-Park zu benennen. 

b) Mit der Durchführung des Beschlusses ist die Abteilung 
Immobilien, Umwelt und Tiefbau, Straßen- und Grünflä-
chenamt, FB Verwaltung beauftragt.  

4. Begründung: Die wohnungsnahe Grünanlage an der Gutsmuths-
straße / Hackerstraße trägt bisher keinen offiziellen 
Namen. Die Pressestelle hat im Juli 2020 einen Aufruf 
zur Benennung dieses namenlosen Platzes gestartet. 
Aus der Bürgerschaft gingen zahlreiche Namensvor-
schläge ein.  

In der Bezirksamtssitzung vom 08.12.2020 wurde aus 
diesen Vorschlägen der Name „Onkel-Emil-Park“ zur 
Benennung dieses Platzes ausgewählt. 

Die Benennung soll nun vollzogen werden. Der Name 
„Onkel Emil“ steht für die Widerstandsbewegung im 
Dritten Reich, die ihren Ursprung im Ortsteil Steglitz 
hatte. Die Gruppe hat in einer Art privatem Netzwerk 
unter hohem persönlichen Risiko verfolgten Juden ge-
genüber Unterstützung geleistet mit Verstecken, Ver-
pflegung und Papieren. Außerdem half sie den Fami-
lien politisch Verfolgter und verbreitete Flugblätter der 
„Weißen Rose“. 
Diese Widerstandsgruppe soll durch die Benennung 
der öffentlichen Grünanlage an der Gutsmuthsstraße / 
Hackerstraße in stärkerem Maße gewürdigt werden 
als bisher. 

 



Der Benennung der Grünanlage stehen keine Be-
lange entgegen. 

Die weiteren Schritte zur Benennung werden eingelei-
tet. Das Kulturamt wird den Text für das Erläuterungs-
schild verfassen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 Buchst. b) und e) Bezirksverwaltungsgesetz 
(BezVG) 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Die Kosten für 1 Benennungs- und Erläuterungsschild ein-
schliesslich Pfosten und Rahmen betragen ca. 500€ (incl. 
Montage) und müssen aus Kapitel 3810 Titel 52110 finan-
ziert werden. 

 

7. Auswirkungen auf eine  
nachhaltige Entwicklung: 

 
keine 
 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: 471/V): ja 
 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: Abt. Bildung, Kultur, Sport und Soziales- 

 

 
Maren Schellenberg 
Bezirksstadträtin 
 
  




